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Neues aus der marktgemeiNde
VersorguNgsNetz für schNelle hilfe im Notfall:  
Neuer rettuNgswageNstellplatz iN orteNburg

im markt Ortenburg sind deutliche Verbesserungen der rettungsdienstlichen infrastruktur ge-
plant. der Zweckverband für Rettungsdienst und Feuerwehralarmierung hat einen neuen Ret-
tungswagenstellplatz im Gemeindegebiet beschlossen. der bestehende Stellplatz in Fürsten-
zell wurde zudem bestätigt.
Kürzlich überbrachte Ober-
bürgermeister Jürgen Dupper 
in seiner Funktion als Ver-
bandsvorsitzender des Zweck-
verbands für Rettungsdienst 
und Feuerwehralarmierung 
Passau (ZRF) Bürgermeis-
ter Manfred Hammer (Fürs-
tenzell) und Bürgermeister 
Stefan Lang (Ortenburg) die 
erfreuliche Nachricht, dass 
die rettungsdienstliche Ver-
sorgung für ihre Gemeinden 
ausgebaut werden soll. Dem 
Bedarfsgutachten des Insti-
tuts für Notfallmedizin und 
Medizinmanagement (INM) 
zufolge ist für eine umfassen-
de Versorgung der Erhalt des 
Rettungswagenstellplatzes in 
Fürstenzell und die Ergänzung 
um einen weiteren Stellplatz 
in Ortenburg erforderlich.
Oberbürgermeister Jürgen 
Dupper: „Das Versorgungsge-
biet unseres Zweckverbands 
ist von ländlichem Raum ge-
prägt. Die Herausforderung 
besteht deshalb darin, ein 
Versorgungsnetz zu unterhal-
ten, das überall eine schnelle 
Hilfe gewährleistet. Durch die 
stetige Prüfung der Struktu-
ren können wir auf Entwick-
lungen reagieren und bei 
Bedarf Anpassungen vorneh-
men. Mit dem neuen Standort 

in Ortenburg und dem Erhalt 
des Rettungswagenstellplat-
zes in Fürstenzell soll die 
Rettungsdienstversorgung im 
südlichen Landkreis weiter 
ausgebaut werden.“
Bürgermeister Stefan Lang 
zeigt sich sehr zufrieden über 
die Verbesserung: „Mit der Zu-
teilung des Stellplatzes wird 
die gesundheitliche Versor-
gung in der Marktgemeinde 
Ortenburg weiter verbessert. 
Erfreulich ist auch, dass der 
Standort in Fürstenzell erhal-
ten bleibt. Ich bedanke mich 
bei allen, die sich für diese 
Lösung eingesetzt haben.“
Auf Basis aktueller Daten hat 
das INM die Situation der Not-
fallrettung im Versorgungsbe-
reich des Zweckverbands aus-
gewertet. Dieser umfasst die 
Landkreise Freyung-Grafenau, 
Passau und Rottal-Inn sowie 
die Stadt Passau. Im Rahmen 
einer Bedarfsbegutachtung 
wurden die Auswirkungen 
der Standorte auf die Versor-
gungssituation in den rele-
vanten Bereichen beobachtet 
und die aktuelle Entwicklung 
der Einsatz- und Hilfsfristen 
analysiert. Dabei wurde u. a. 
empfohlen, dass der Stellplatz 
im Markt Fürstenzell beibehal-
ten und ein neuer Stellplatz 

(v. l.) Oberbürgermeister Jürgen Dupper, Bürgermeister Stefan Lang, Bürger-
meister Manfred Hammer und Dieter Schlegl (Geschäftsführer ZRF).

im Bereich des Marktes Orten-
burg etabliert werden soll. 
Die Empfehlungen des INM 
werden nun beim ZRF unter 
Beteiligung der im Rettungs-
dienstbereich tätigen Durch-
führenden und der Sozialver-
sicherungsträger behandelt.
Seit dem Jahr 1999 werden 
alle bayerischen Rettungs-
dienstbereiche regelmäßig 
durch das INM einer wissen-
schaftlichen Begutachtung 
in Form einer Struktur- und 
Bedarfsanalyse sowie nach-
folgender Wirtschaftlichkeits- 
und Trendanalysen unterzo-
gen. Die Empfehlungen aus 
diesen Gutachten sind seither 
Grundlage für die Beurteilung 
der Bedarfsbemessung. Eine 
erste Begutachtung fand im 

Rettungsdienstbereich Passau 
im Jahr 2003 statt und sorgte 
damals wegen mancherorts 
empfohlenem Stundenabbau 
für Aufmerksamkeit. 
Im Jahr 2011 erfolgte eine ers-
te Nachbetrachtung, die wei-
tere Verbesserungen ergab. 
In der darauffolgenden Ana-
lyse der rettungsdienstlichen 
Versorgungsstruktur vom 
Dezember 2019 hat das INM 
einen zusätzlichen Ausbau 
der Versorgung im gesamten 
Verbandsgebiet empfohlen. 
Dabei wurden insbesondere 
neue Stellplätze für Rettungs-
transportwagen (RTW) in 
Roßbach, Bad Birnbach, Per-
lesreut und Neuhaus a. Inn 
eingerichtet.
 Foto und Text: Stadt Passau

Der Pflegekinderdienst des 
Kreisjugendamts Passau 
sucht engagierte Menschen, 
die bereit sind, als Pflegeel-
tern einem Kind ein warmes 
und liebevolles Zuhause zu 

schenken. Wenn Sie Interes-
se haben und mehr über die 
Voraussetzungen und den 
Prozess der Pflegeeltern-
schaft erfahren möchten, 
können Sie an den regel-

mäßig stattfindenden Info-
abenden teilnehmen. Dort 
erhalten Sie ausführliche In-
formationen und haben die 
Möglichkeit, Fragen zu stel-
len. Für weitere Informatio-

nen wenden 
Sie sich bitte 
an pflegekin-
derdienst@landkreis-pas-
sau.de oder 0851/397-573 
bzw. 0851/397-515

der pflegekiNderdieNst des kreisjugeNdamts passau 
sucht pflegeelterN
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Kindergartenleitung Martina Göth (hinten, v.l.), Lesepatin Elisabeth Vorder-
maier, Elke Bernkopf von der Katholischen Öffentlichen Bücherei Neustift, 
Bürgermeister Stefan Lang, ehrenamtliche Büchereileitung Angelika Schießl 
und Kindergartenmitarbeiterin Doris Degenhart-Klugseder bei der Übergabe 
der Büchereiführerscheine an die 27 Kinder.

Josef Kerschhackl jun. und sen. und Susanne Kerschhackl freuen sich darauf, 
ihre Werke im Ortenburger Rathaus zu präsentieren.

kuNstausstelluNg im  
rathaus orteNburg – kukuk

Bei der Kunstausstellung im 
Rathaus stellen KuKuK aus. 
KuKuK, das ist das Famili-
enkünstlertrio Kerschhackl, 
bestehend aus Schwieger-
tochter Susanne Kerschhackl, 
ihrem Ehemann Josef Kersch-
hackl jun. und dessen Vater 
Josef Kerschhackl sen. Alle 
drei sind künstlerisch begabt 
und werden nun erstmalig 
gemeinsam in Ortenburg aus-
stellen. Die gebürtige Deg-
gendorferin Susanne Kersch-
hackl hatte bereits auf dem 
Gymnasium Kunst im Leis-
tungskurs belegt und machte 
später eine Ausbildung zur 
Mediengestalterin. Ihr Ehe-
mann Josef Kerschhackl jun. 
ist als Grafiker und Fotograf 
ebenfalls im künstlerischen 
Bereich tätig, genauso wie 
Schwiegervater Josef Kersch-
hackl sen., der mit den Vils-
hofener Freizeitmalern mehr-
fach im Rathaus ausstellte 
und inzwischen eine große 

eine Familie mit drei Künstlern macht diesen 
Herbst ihre erste gemeinsame Ausstellung 
im Rathaus in Ortenburg. Susanne und Josef 
Kerschhackl jun. zeigen gemeinsam mit Josef 
Kerschhackl sen. verschiedenste Kunstwerke 
wie Aquarelle, miniaturbilder, lithografien, na-
turfotografien und abstrakte Bilder.

Sammlung an Kunstwerken 
generiert hat. Zu sehen sein 
werden verschiedenste Werke 
wie Aquarelle, Miniaturbilder, 
Lithografien, Naturfotografien 
und abstrakte Bilder. Susan-
ne Kerschhackl bietet zudem 
Kreativ-Workshops für Klein 
und Groß sowie Workshops 
im Rahmen der Ferienpro-
gramme an. Mehr Infos gibt es 
unter www.kerschhackl.com.
Ort: Rathaus Ortenburg, Sit-
zungssaal
Vernissage: Freitag, 29. 09.2023
Beginn: 19.00 Uhr – Einlass: 
18.30 Uhr
Öffnungszeiten: bis Sams-
tag, 28.10.2023 zu den üb-
lichen Öffnungszeiten von 
Tourist-Information und Ge-
meindebücherei
Veranstalter: Förderkreis 
Schloss Ortenburg, Markt Or-
tenburg und VHS Ortenburg
Info: Rosi Berger, Alfons 
Niederhofer und Susanne 
Kerschhackl

büchereiführerscheiN  
für kiNder des Neustifter 

kiNdergarteNs
27 Mädchen und Buben des 
Kindergartens Neustift sind 
nun stolze Inhaber des Bü-
chereiführerscheins. Über-
reicht wurden ihnen die Ur-
kunden kürzlich im Rahmen 
einer kleinen Feierstunde in 
der Katholischen Öffentlichen 
Bücherei Neustift von Bürger-
meister Stefan Lang. Auch 
Pfarrer Anton Haslberger ließ 
den Kindern seine Glückwün-
sche ausrichten.
Auf Vorschlag von Lesepatin 
Elisabeth Vordermaier hin 
führte die Neustifter Büche-
rei zum ersten Mal mit den 
Schulanfängern das Pro-
gramm für den Bibliotheks-
führerschein durch. Bei ins-
gesamt drei Besuchen in der 
Neustifter Bücherei wurden 
die angehenden Erstklässler 
zu sog. „Büchereifüchsen“ 
ausgebildet.  Sie erfuhren, 
dass die Bibliothek nicht nur 
eine große Auswahl an Bü-
chern zu den vielfältigsten, 
altersgerechten Themen zu 
bieten hat, sondern darüber 

hinaus noch viele weitere Me-
dien wie Spiele, Zeitschriften, 
Tonies, CDs und DVDs, kos-
tenlos ausgeliehen werden 
können. Natürlich wissen die 
kleinen Bibliotheksexperten 
mittlerweile auch, wo welche 
Bücher zu finden sind und wie 
die Ausleihe sowie die Rück-
gabe funktioniert. Zum Trans-
port der Bücher erhielt jedes 
Kind einen Stoffrucksack als 
Geschenk. Der Spaß kam na-
türlich auch nicht zu kurz: 
es wurde vorgelesen, gemalt 
und ein Lesezeichen gebas-
telt. Auch das neu gewonne-
ne Wissen über die Bücherei 
wurde abgefragt.
Das Bibliotheksteam hofft, 
dass durch diese Aktion das 
Interesse der Kinder an Bü-
chern geweckt wurde und 
freut sich auf ein Wiederse-
hen mit den frisch gebacke-
nen Führerscheinbesitzern. 
Bürgermeister Stefan Lang 
hatte sogar noch einen Lese-
tipp für die Kinder: „Lest Win-
netou von Karl May!“

Konzert der Musiklehrkräfte der Kreismusikschule am Frei-
tag, den 15. September 2023 um 19.30 Uhr auf Schloss Or-
tenburg mit Werken für Gitarre, Gesang, Klarinette, Klavier, 
Querflöte, Synthesizer, Trompete und Violine. Stilistisch 
wird ein Potpourri aus klassischen und jazzigen Werken 
zu hören sein. Auch Eigenkompositionen sind darunter. 
Der Eintritt ist frei. Spenden werden gerne angenommen.

kliNgeNde juwele im passauer laNd
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Bürgermeister Stefan Lang (v.l.), Vertreterin des Sankt-Michaelsbunds Hilde-
gard Franz und Kommunalbeauftragter des Bayernwerks Franz Josef Bloier 
bei der Übergabe des Preisgeldes und der Urkunde an das Büchereiteam um 
Monika Deger, Berta Kellberger und Andrea Nieter. 

Freuen sich über die neuen Sonnencremespender: Dr. Heidi Brandl (Gesund-
heitsamt), Andreas Glashauser (Bademeister), Nicole Bledl (Gesundheitsbe-
auftragte Markt Ortenburg), Josef Kobler (Vorsitzender Tennisclub), Lisa Fraun-
hofer (Gesundheitsregion Plus Passauer Land) und Bürgermeister Stefan Lang.

raum für faNtasie uNd  
iNspiratioN – gemeiNde- 

bücherei orteNburg erhält 
förderuNg „lesezeicheN“

Seit mehr als 15 Jahren un-
terstützt die Bayernwerk 
Netz GmbH Büchereien im 
Freistaat mit sogenannten 
„Lesezeichen“ zur Leseför-
derung von Kindern und 
Jugendlichen. Der Preis ist 
mit 1000 Euro in Form eines 
Mediengutscheins zur Be-
schaffung neuer Bücher und 
Medien dotiert. Lesebegeis-
terte in Ortenburg dürfen 
sich freuen, denn kürzlich 
hat Franz Josef Bloier, Kom-
munalbetreuer des Bayern-
werks, den Preis an Bücher-
eileitung Monika Deger und 
ihr Team der Ortenburger Ge-
meindebücherei übergeben. 
Der Preis wird in Kooperation 
mit dem Sankt Michaelsbund 
vergeben, als dessen Vertre-

terin Hildegard Franz bei der 
Preisverleihung anwesend 
war. Das diesjährige Mot-
to des Preises lautet „Raum 
für Fantasie und Inspiration“ 
und drückt deutlich aus, was 
die Bibliotheken der Zukunft 
für die Menschen sein sollen. 
Der bei der Vergabe anwe-
sende Bürgermeister Ste-
fan Lang hob die Bedeutung 
der Ortenburger Gemein-
debücherei als wichtigen 
Treffpunkt quer durch alle 
Generationen hervor. Büche-
reileitung Monika Deger be-
dankte sich für den Preis, der 
unter anderem bereits sinn-
voll genutzt wurde für die 
Anschaffung neuer Bücher 
für die Sommerferien Aktion 
„Ortenburger Lesesommer“.

gratis soNNeNcreme iN der 
freizeitaNlage uNteriglbach
Die Gesundheitsregion Plus 
Passauer Land hat kurzfristig 
5.600 Euro für Maßnahmen 
zum Hitzeschutz erhalten. Das 
Geld stammt aus Mitteln des 
Freistaates, kombiniert mit 
einem kleinen Zuschuss aus 
dem Budget des Gesundheits- 
amtes Passau. So wurden nun 
rund 70 Sonnencremespen-
der in der gesamten Region 
verteilt, darunter auch beim 
Tennisclub, bei der Minigol-
fanlage und im Freibad Un-

teriglbach. Die Wichtigkeit 
eines guten UV-Schutzes 
machten Heidi Brandl vom 
Gesundheitsamt Passau und 
Lisa Fraunhofer von der Ge-
sundheitsregion Plus Passau-
er Land bei einem Termin in 
Ortenburg deutlich: „2022 war 
das sonnigste Jahr seit Beginn 
der Wetteraufzeichnungen. 
Gleichzeitig steigt die UV-Be-
lastung. Beides zusammen 
erhöht das Risiko für Haut-
krebs.“ 

Bürgermeister Stefan Lang (v.l.) gratuliert Johanna Gerhardinger und 
Johanna Lorenz zu ihren Erfolgen.

persoNalaNgelegeNheiteN
Johanna Lorenz hat kürzlich 
ihre Ausbildung zur Ver-
waltungsfachangestellten 
– Fachrichtung allgemeine 
innere Verwaltung des Frei-
staates Bayern und Kom-
munalverwaltung erfolg-
reich abgeschlossen und 
wurde ins Beschäftigungs-
verhältnis übernommen. 
Sie ist ab sofort im Bereich 
Gebäudeunterhalt und Ge-

bäudemanagement tätig. 
Johanna Gerhardinger hat 
die Weiterqualifizierung im 
Rahmen des Beschäftig-
tenlehrgangs I erfolgreich 
abgeschlossen. Als Ver-
waltungsfachkraft ist sie in 
der Finanzverwaltung tätig 
und unter anderem für die 
Grundschulverbände und 
für Versicherungsangele-
genheiten zuständig.sprechstuNdeN des  

seNioreNbeirates im  
orteNburger rathaus

Immer am ersten Mittwoch im Monat findet die Sprech-
stunde des Seniorenbeirates Ortenburg statt. Von 10 bis 
12 Uhr können im ersten Stock des Ortenburger Rathau-
ses am Marktplatz 11 (Aufzug vorhanden) Wünsche und 
Anregungen vorgebracht werden. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Die restlichen Termine 2023:
Mittwoch, 4. Oktober
Mittwoch, 8. November
Dezember entfällt
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Ortenburg-Experten unter sich: Heimatforscher Stefan Wild, Heinrich Graf zu 
Ortenburg, Bürgermeister Stefan Lang und Alfons Niederhofer, Vorsitzender 
des Förderkreis Bereich Schloss Ortenburg.

Der Festvortrag wurde von Marktgemeinderat und Heimatforscher Stefan 
Wild gehalten und von den Zuhörern mit großem Beifall gewürdigt.

Für die musikalische Umrahmung der Feier mit rund 120 Gäste im Schlossin-
nenhof sorgte der A-Capella-Chor „Hochhausprojekt“.

markt feierte 900 jahre 
erstNeNNuNg des  

ortsNameNs
Von einem regelrechten Jubi-
läumsjahr kann man 2023 in 
Ortenburg sprechen. Zahlrei-
che Veranstaltungen finden 
über das Jahr verteilt statt, 
so auch der Festakt zum Jubi-
läum „900 Jahre Erstnennung 
des Ortsnamens Ortenburg“ 
im Juli. Bürgermeister Stefan 
Lang begrüßte dazu zahlrei-
che Ehrengäste im sommer-
lichen Renaissance-Innenhof 
auf Schloss Ortenburg – dem 
historischen Originalschau-
platz. Darunter war auch 
eine große Abordnung der 
gräflichen Familie, die aus 
ganz Deutschland den Weg 
nach Ortenburg antrat. Mu-
sikalisch umrahmt wurde die 
Feier vom A-Capella-Chor 
„Hochhausprojekt“ unter der 
Leitung von Martin Faber. 
Höhepunkt des Festaktes 
war der Festvortrag von 
Marktgemeinderat und Hei-
matforscher Stefan Wild 
zum Thema „Das Herzogtum 
Bayern im Griff des Orten-
burger Zwingers – oder die 
Gründung der Grafschaft 
Ortenburg“. In seiner rund 
halbstündigen Rede legte er 
die Gründe dar, warum Or-
tenburg gerade an diesem 
Platz entstanden ist und wel-
che Auswirkungen die Grün-

dung auf die große Reichs-
geschichte hatte. Begleitend 
zum Vortrag wurde eigens ein 
Flyer an die Gäste verteilt.
Im Anschluss an den offiziel-
len Teil wurden die Tore von 
Schloss Ortenburg für die Be-
völkerung geöffnet. Mitglie-
der des Förderkreis Bereich 
Schloss Ortenburg boten 
kostenlose Schlossführun-
gen an. Das besondere daran: 
es wurden Einblicke in nicht 
öffentlich zugängliche Räu-
me gewährt, wie zum Beispiel 
den Dachboden über der 
Schlosskapelle. Außerdem 
erklärte Stefan Wild schließ-
lich im freien Impulsvortrag 
für die Öffentlichkeit, was 
zwischen 1123 und ca. 1200 in 
der heutigen Gemeinde so-
wie näheren Umgebung ge-
gründet und errichtet wurde. 
Seine Ausführungen wurden 
vom Publikum mit großem 
Beifall honoriert. 
Den Abschluss der Feierlich-
keiten zum Jubiläumsjahr 
1123 bildet am Samstag, den 
21. Oktober 2023 von 10 bis 
17 Uhr ein Vortragssymposi-
um im Schloss Söldenau mit 
sieben Vorträgen zu den Staa-
tengründungen des 12./13. 
Jahrhunderts im Raum Orten-
burg, Neuburg, Hals, Passau.

Markt Ortenburg

bürgersprechstunde:
donnerstag, 28. september; donnerstag, 26. Oktober; donnerstag, 30. november

von 16 – 18 Uhr 
Ort: Verwaltungsgebäude Unteriglbach

Anmeldung erforderlich unter 08542-1640

bürgerversaMMlung:
donnerstag, 02. november; donnerstag, 09. november

Weitere Informationen folgen.

MarktgeMeinderat:
donnerstag, 14. september; donnerstag, 26. Oktober;  
donnerstag, 16. november; donnerstag, 14. dezember

Ort: Sitzungssaal des Rathauses in Ortenburg

bau- und verkehrsausschuss:
dienstag, 12. september; dienstag, 24. Oktober;  
dienstag, 14. november; dienstag, 12. dezember

Ort: Verwaltungsgebäude Unteriglbach 

die energieberatung  
findet nur mehr bei Bedarf statt, deshalb ist eine Terminvereinbarung  

unter 08542/164-20 erforderlich. Änderungen vorbehalten!
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orteNburg lädt 
zum herbstmarkt

Morgen kann kommen.

Wir machen den Weg frei.Raiffeisenbank 
Ortenburg - Kirchberg v. W. eG 
Marktplatz 13, 94496 Ortenburg, Tel. 08542/166-0, Fax 08542/166-60, mail@rbok.de

einfa
ch o

k

www.rbok
.de

Besuchen Sie uns auf
dem Herbstmarkt!

Folgen Sie uns auf Instagram:
#raiba_ortenburgkirchberg

mit VerkaufsoffeNem soNNtag
die Vorfreude steigt, denn bald ist es wieder soweit. Am 17. September lädt der Ortenburger Ge-
werbeverein zu einem abwechslungsreichen Familienerlebnis ein. mit einem vielfältigen Programm 
wird beim Herbstmarkt mit verkaufsoffenem Sonntag für alle Generationen etwas geboten.

Am 17. September haben 
in Ortenburg von 11 bis 
16 Uhr die Geschäfte 

beim verkaufsoffenen Sonn-
tag geöffnet. Dort finden sich 
neueste Trends und attrak-
tive Herbstangebote. Das 
Marktprogramm, das sich 
über Ortsmitte und angren-
zende Straßen erstreckt, ist 
abwechslungsreich und für 
die ganze Familie gedacht. 
Besucher können sich auf 
etwa 40 Marktstände freu-
en, die eine breite Palette an 
Angeboten präsentieren. Von 
Herbstangeboten über fas-
zinierende Herbstdekoratio-
nen bis hin zu einzigartigem 

Schätzen ein, die vielleicht 
schon lange gesucht wurden. 
Die jüngsten Gäste werden die 
Fahrten auf dem Kinderkarus-
sell lieben. Und während sich 
die Kleinen vergnügen, kön-
nen sich die Erwachsenen im 
gemütlichen Biergarten bei 
Live-Musik entspannen und 
die herbstliche Stimmung 
genießen. Den Ausschank 
übernimmt der ASV Orten-
burg. Kulinarische Genießer 
kommen ebenfalls auf ihre 
Kosten – mit einer Vielzahl 
von herbstlichen Köstlich-
keiten. Darunter sind saftige 
Zwetschgen in verschiede-
nen Variationen, ob frisch 

Am Marktplatz wird ein großer Biergarten aufgebaut, die Ortenburger Geschäfte öffnen und Live-Musik sorgt für 
beste Stimmung. 

Kunsthandwerk ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. 

ein markt für alle  
Generationen 

Der Flohmarkt, der bereits um 
09.30 Uhr beginnt, lädt zum 
Stöbern und Entdecken von 
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reichhaltiges

Frühstück
Kaffee &

hausgmachte

Kuchen

wechselnde

Angebote fü
r

Schüler

wechselndes
Mittagsabo

heiße und
kalte Theke

Partyservice

Mittagstisch am
Herbstmarkt ab 11.00 Uhr

Fam. Köckerandl
Marktplatz 10 • 94496 Ortenburg • Tel.: 08542/919532 oder 1569

Montag–Freitag 8–16 Uhr

Badumbau auchbehindertengerechtin nur 5–6 Tagen

Fliesen Ritter GmbH in Dorfbach
Gewerbegebiet 11 · 94496 Ortenburg /Dorfbach
Tel. 08542/2973 · Fax 3106 · info@fliesen-ritter-gmbh.de
www.fliesen-ritter-gmbh.de

Viel SpaSS beim HerbStmarkt!

ortenburg

Marktplatz 21 · 94496 Ortenburg · Tel. 08542/4176440

Eis nach 
eigenen 
Rezepten

Kaffee

Aperitif
Typisch italienisch 

für den kleinen Hunger

&

genascht oder im beliebten 
Zwetschgendatschi, und vie-
le weitere deftige und süße 
Speisen sowie der leckere 
Piperlmost. Natürlich sind 

nicht entgehen lassen, wert-
volle Gartentipps vom Verein 
für Gartenbau- und Land-
schaftspflege zu erhalten. 

17. September, Herbstmarkt 
mit verkaufsoffenem Sonntag 

Also gleich einspeichern, 
Familien-Event am 17. Sep-
tember in Ortenburg beim 
Herbstmarkt mit verkaufs-
offenem Sonntag. Ein Event, 
das die Gelegenheit bietet 
die ganze Pracht des Herbs-
tes zu erleben. Egal ob allei-
ne, mit Familie oder Freun-
den – alle Besucher sind 
herzlich willkommen.Der Ortenburger Gewerbeverein lädt am Sonntag, den 17. September zum Herbstmarkt nach Ortenburg ein. 

auch die Ortenburger Cafés 
und Restaurants an diesem 
Tag geöffnet. Diejenigen mit 
grünem Daumen sollten sich 
übrigens die Gelegenheit 

Über 40 Fieranten präsentieren sich mit ihrem abwechslungsreichen Waren-
angebot. 
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Für alle Fahrzeugtypen.

 

Zellauerweg 14 • 94081 Fürstenzell • Tel: 08502 922 333 • www.hutsteiner.com

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz

HaupT- und abgas
unTersucHung sowie 
ÄnderungsabnaHmen
montag, mittwoch  
& donnerstag:
13:00 uhr - 18:00 uhr
samstagstermine:
www.hutsteiner.com

unFaLL? 
Holen sie sich ihre 
ansprüche mit einem 
schadensgutachten!

KFZ - Prüfstelle

Hutsteiner
Ingenieurbüro im Einsatz

pfirsich-straubeN aus eiNem kochbuch 
aus dem jahr 1649

im 16. teil unserer Serie „tafeln wie die Grafen“ berichtet der Förderkreis Bereich Schloss Ortenburg 
über ein aus dem 17. Jahrhundert überliefertes Rezept für Pfirsich-Strauben, die in einen Backteig mit 
Wein kommen und anschließend in heißem Schmalz über Feuer ausgebacken werden.

Der Förderkreis Bereich 
Schloss Ortenburg 
konnte vor einiger Zeit 

Teile der Bibliothek des letz-
ten Schlossverwalters Hans 
Schellnhuber (1887 - 1968) 
erwerben. In diesem Konvolut 
fand sich auch ein Kochbuch 
aus dem Jahr 1649.  Bei einzel-
nen Rezepten sind Namen an-
gegeben, die auf eine Gebe-
rin schließen lassen. Es sind 
meist Hochadelige aus dem 
Habsburgischen Herrschafts-
bereich, die zum protestanti-
schen Glauben übergetreten 
waren. So hat das Kochbuch 
vermutlich eine Familie der 
protestantischen Glaubens-
flüchtlinge im 17. Jahrhundert 
nach Ortenburg mitgebracht.
Das Kochbuch wurde von El-
mar Grimbs transkribiert und 
kommentiert. Er wählte wie-
der ein zur Jahreszeit passen-
des Rezept aus:

Mit dem abgebildeten Origi-
naltext kann man auch das 
Lesen alter Schriften lernen 
oder üben. Auffällig ist, dass 
die Groß-Klein-Schreibung 
fast beliebig verwendet wird 
oder „u“ und „v“ oft verwech-
selt werden. Viele Rezepte 
sind am Schluss mit einem 
Schreiberzeichen versehen. 
Eines davon sieht ähnlich aus 
wie das in unseren Email-Ad-
ressen gebräuchliche „@“.

Pferschy1) Strauben 229

Nimb Wol Zeitige2) Waiche 
Pferschy, schöel, Vndt Spal(t) 
sie in der Mitten Von Einan-
der, Thue den Khern herauß, 
nimb ein mel, ein wenig in ein 
Schißl Schlag .1. Ay daran, gieß 
auch ein wein daran, Vnd nur 
ein 2 Leffel uol Waßer, Salz 
es vnd mach es ein Taigl dar-
auß, Thue die Pferschy*) dar- ein, Walg sie wol in dem Taigl 

herumb3), Hernach Säe mel4)  
darein, d(ass) sie ohn ein 
and(er)5) Kleben bleiben, riers 
wol durch Ein and(er), vnd 
Schidt sie in haißen Schmalz, 
vnd bachs fein resch6), Vber fri-
schen fuer7) her= ab, so mach 
ich8) es auch also Von Marillen 
vnd opfel ist gar gerecht (...)9)

Anmerkungen:

1) Pferschy = Pfirsich (MILFAIT 
Otto, Das Mühlviertel, Spra-
che; Brauch und Spruch, Bd. 
2 S: 275)
2) Wol Zeitige = gut reife 
(Früchte)
3) Walg sie….. herumb = dreh 
sie herum

4) Säe mel = streue Mehl
5) ohn ein and(er) = aneinan-
der; die Schleife nach dem 
„d“ bedeutet, dass das Wort 
abgekürzt ist.
6) resch = knusprig
7) frischen fuer = starkem 
Feuer
8) Leider ist nicht angegeben, 
wer hier hinter dem „ich“ als 
Geber der Rezepts steckt. 
Bei anderen Rezepten sind 
Frauen aus dem Hochadel 
des österreichischen Reichs-
gebietes angegeben wie z.B. 
von Herberstein oder von 
Trautmannsdorf.
9) Das Zeichen, ähnlich dem 
@, steht für einen Schreiber 
und kommt bei mehreren 
Rezepten vor.

Das Rezept für die Pfirsich-Strauben steht auf Seite 229. 
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für kiNder uNd erwachseNe
lesetipps

lesetipps aus der gemeiNdebücherei  
orteNburg

mit einem guten Buch in der Hand lässt sich die Freizeit sinnvoll und entspannt nutzen. das team 
der Gemeindebücherei Ortenburg gibt tipps zu neuem lesestoff. dabei stellt monika deger das Buch 
„meck & Schneck – ein löwe ist kein Kuscheltier“ und Andrea nieter den Roman „Späte Kinder“ vor. 

Zwei tolle Bücher stellen 
die beiden Damen aus 
der Gemeindebücherei 

Ortenburg in dieser Ausgabe 
wieder vor. Monika Deger kann 
das Mut-mach-Kinderbuch 
„Meck & Schneck“ empfehlen 
und Andrea Nieter den span-
nenden Roman „Späte Kinder“. 

„meck & Schneck –  
ein löwe ist kein Kuscheltier“ 

Schneck hat vor allem Angst 
und viele der anderen Schne-
cken machen sich ständig da-
rüber lustig. So beschließt er 
eines Tages einen Löwen zu 
fangen, denn das wäre sehr 
mutig. Und so macht er sich 
auf den Weg. Da begegnet ihm 
Meck – der als er vom Vorha-
ben hört – sich gleich an der 
Aktion beteiligen will und 
nicht zweifelt, ob das auch zu 
schaffen ist. Je mehr Aben-
teuer die beiden miteinander 
erleben, umso weniger Angst 
hat die kleine Schnecke. Wird 
es ihr mit dem Freund gelin-
gen, einen Löwen zu fangen?
In ruhigen Worten erzählt Mi-
chael Engler, von der ängstli-
chen Schnecke, die sich gern 
zurückzieht, wenn die ande-
ren über sie tuscheln und 
sich dann gar nichts mehr zu-
traut. Dabei fehlt Schneck nur 
jemand, der ihn unterstützt, 
aufbaut und an ihn glaubt. 

Diesen Part übernimmt in der 
Geschichte ein kleines Tier-
chen namens Meck. Auf dem 
gemeinsamen Weg fällt es 
der Schnecke dann vor lauter 
reden gar nicht auf, dass sie 
Dinge tut, die sie sich eigent-
lich noch nie getraut hat…
Mir gefällt die Geschichte be-
sonders gut, weil sie ängstli-
chen Kindern zeigt, dass man 
mit ein bisschen Mut und Zu-
spruch, auch das vermeintlich 
Unmögliche schaffen kann.
 Monika Deger

„Späte Kinder“ –  
von Anselm neft

Die Krebserkrankung seiner 
Zwillingsschwester Sophia 

beeinflusst sowohl das Leben 
von Thomas, als auch ihre Be-
ziehung zueinander entschei-
dend. Sophia, 40-jährig und 
somit viel zu jung, um dem Tod 
ins Auge schauen zu wollen, 
reflektiert über ihr bisheriges 
Leben als Mutter mit Kind und 
Mann. Ihr Hausfrauendasein 
erscheint ihr nun im Rückblick 
nicht erfüllend und zufrieden-
stellend. Auch Thomas befin-
det sich in keiner sorgenfreien 
Situation. Als freier Journalist 

hat er ständig Geldsorgen 
und sucht bei wechselnden 
Partnerinnen vorübergehend 
Trost. Bei der anstehenden 
Haushaltsauflösung ihrer ver-
storbenen Mutter kommen 
zahlreiche Erinnerungen und 
Gefühle an die Oberfläche, die 
ihren Ursprung in der Kindheit 
haben. Beide versuchen die 
Traumata aus der Vergangen-
heit aufzuarbeiten, jeder auf 
seine eigene Art.
„Sich selbst lieben zu ler-
nen“, ist ein zentrales Thema, 
Fehler der Eltern bei der Kin-
dererziehung und die daraus 
resultierenden Probleme im 
späteren Leben ein weiteres.  
Sehr zu empfehlen ist dieser 
Roman für Leser, die sich für 
die Sinnfragen des Lebens, 
die Aufarbeitung von Vergan-
genem und wie man aus Feh-
lern lernen kann, interessie-
ren. Mit seinem Einblick in die 
familiären Verhältnisse von 
Sophia und Thomas, gelingt 
es Anselm Neft aufzuzeigen, 
wie bedeutend es ist, über 
„alte Geschichten“ zu spre-
chen, um sie besser verstehen 
zu können. Andrea Nieter

Das Kinderbuch „Meck & Schneck“ 
von Michael Engler und Matthias 
Derenbach kann Monika Deger Eltern 
wärmstens empfehlen. Es handelt 
von Mut und Zuversicht.  

Den spannenden und tiefgründigen 
Roman „Späte Kinder“ von Anselm 
Neft empfiehlt Andrea Nieter er-
wachsenen. 

Rauscheröd
Sand- und Kieswerk

Sand und Kies • Transporte • Tiefbau
94496 Ortenburg 
✆ 0 85 42 / 96 04-0
www.rauscheröd.de         



10

Ortenburg Kurier Ausgabe 5 / September 2023

HistoriscHes 
ortenburg

Ihre Mithilfe ist gefragt! 
von elmar Grimbs, ingo Reimer und Alfons niederhofer

Zimmerei & Schlüsselfertiges Bauen
Holzhäuser in Ständerbauweise
Holzmassivbauweise

Kamm 12
94496 Ortenburg
Tel. 0 85 42 / 5 32 97 62
info@hirsch-winnerl.de
www.hirsch-winnerl.de

obst uNd most iN orteNburg (teil 3) 
geselligkeit iN deN moststubeN

Gesellig ging es in den vielen Ortenburger moststuben einst zu. Sie waren wahrhafte institutio-
nen. Alfons niederhofer hat nun einige Fotos aus den moststuben zusammengetragen. 

Der verstorbene Apothe-
ker Günther Heumann 
hat nicht nur dem 

Schlossmuseum die histori-
sche Apotheke als Leihgabe 
hinterlassen, ein besonderer 
Schatz sind auch die vielen 
Fotos, mit denen er Ortenbur-
ger Leben dokumentiert hat. 
In den 70er Jahren hat er die 
damals noch bestehenden 
Keltereien und Moststuben 

besucht und die verschie-
denen Phasen der Mosther-
stellung sowie die geselligen 
Runden in den Moststuben 
fotografiert.
Herzlicher Dank an Friedrich 
Wisspeintner und Hans Schri-
cker bei der „Rekonstruktion“ 
der Namen.
Wer Unterlagen (Fotos usw.) 
über die weiteren Moststu-
ben und das Mostmachen in 

Die Moststube, Kelterei und Fassbinderei Wisspeintner. 

EGGELSBERGER
SONNENSCHUTZ

1
9
7
0

Pergola. Markise. Glasdach. Rollladen.

Am Föhrenberg 1 - 94496 Ortenburg - 08542 1700

www.eggelsberger-sonnenschutz.de

Ortenburg und Umgebung zu 
Hause hat, möge sich mit uns 
in Verbindung setzen.
Thema im nächsten OK: Das 
Mostmachen heutzutage.

Kontaktadressen:

Reimer Ingo, 08542 / 7988 
reimeringo@freenet.de
Niederhofer Alfons, / 7678 

niederhofer.maierhof@ 
t-online.de
Jochum Josef, / 1468 
josef.jochum@gmx.de
Wisspeintner Friedrich, / 7527 
f.wisspeintner@t-online.de
Schricker Hans, / 1779
Grimbs  Elmar, 08532 / 8582  
e.u.i.grimbs@t-online.de
 Alfons Niederhofer
 (Fotos von Günther Heumann 1973, 
 digitalisiert von Ingo Reimer)
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Jetzt sichern!

Flexibel anlegen!

*

Jetzt flexibel anlegen. Kündigungsgeld.

3,25%* Zinsen p.a. für 6 Monate ab Eröffnung
35 Tage Kündigungsfrist,
Anlagesumme: 25.000 Euro - 500.000 Euro 

Für Neuanlagen*

Flexible Anlage mit Zuzahlungsmöglichkeit

* Nach Ablauf der 6 Monate oder für
bestehende Geldanlagen: variabler 
Zins 2% p.a.
Das Angebot ist gültig für Neuanlagen, 
die bislang nicht auf Konten der Sparkasse 
Passau gebucht bzw. angelegt waren.

 Sparkasse
Passau

In der Moststube Wisspeintner: Georg Hellinger (v.l.), Luise Wisspeintner, 
Albert Uhl, Walter Lüth, Josef Harbeck, Christian W. und unbekannt.

Bauernstube Lukas, Hinterhainberg: Ernst Feuchtmeyer, August Stümpfl, 
Hans Lukas, Hans Diem („Hammel“), Hans Koller, Hans Gschnaitter und Karl 
Baumgartner (Malermeister). 

Mostrunde beim Hausl Obermeyer (v.l.): Ernst Niedermeyer („Osterer“), Hans 
Fugmann, Friedrich Meyerhofer („Kasper“, Vorderhainberg), Michael Obermeyer 
sen. („Hausl“, Hinterhainberg), unbekannt, Fritz Niedermeyer sen., Zahnarzt, 
Ernst Diem („Niedermoa“), Rudolf Pammesberger, Fritz Wißpeintner (Bankdi-
rektor), Fritz Niedermeyer jun. (Zahnarzt, „Logisch“).

Das Foto oberhalb ist aus der Sammlung von Ernst Sebastian, Isarhofen. Es 
zeigt die „Hutstein-Mostler“ (Unterthannet) und stammt etwa von 1950. Die 
Most-Geselligkeit war also nicht nur in Ortenburg zuhause. (von links): Ernst 
Johann Isarhofen, Hofbauer Michael Neuhaus, Eholzer Josef Unterthannet, 
Lerlbauer Unteriglbach, Kalhammer Karl Isarhofen, Zeilinger Hans Unterthan-
net, Pfaffenbauer Buch, Kalhammer Hans Isarhofen, Pletz Karl Unteriglbach, 
Hutstein Unterthannet, sitzend Bergmeier Nepomuk Isarhofen („Vogl Muck“). 

Hans Schmidt

August Obermeyer („Hausl“)
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Behandlung aller 
Störungsbilder

„Marburger-Konzentration 
und Aufmerksamkeits-

training!

Naturheilkunde 
und 

CranioSacrale 
Therapie

Gesund & Aktiv

Barbara Stolz • Marktplatz 27 • 94496 Ortenburg • Termine nach Vereinbarung!
Tel. 08542/417635 • Fax 08542/8985653 • www.logopädie-orthuber.de

Praxis für Logopädie & Naturheilkunde

TAG der offeNeN Tür 17.9.23 11.00 BiS 14.00.
Kurzvorträge: Lebensenergie ortenburg, Logopädie und Naturheilkunde 

Glücksrad, gerne einzelinformationen.

Thomas mayer
Inhaber

Weberstraße 3 
94496 Ortenburg

Tel. 0 85 42 / 59 59 7 59
info@spenglereimayer.de
www.spenglereimayer.de

zehNtauseNde feierteN beim  
orteNburger Volksfest

ein großes Highlight im Veranstaltungskalender ist jährlich das Ortenburger Volksfest. So kamen 
auch heuer – trotz des regenreichen Wetters – rund 30.000 Besucherinnen und Besucher, um in 
den beiden Bierzelten am Festplatz oder am Pilsstand ordentlich zu feiern. 

Das Wetter war tatsäch-
lich kein Highlight zum 
Ortenburger Volksfest. 

Das konnte die gute Laune der 
Besucher aber nicht trüben. 
So kann der Gewerbeverein 
als Ausrichter der Großver-
anstaltung ein positives Fazit 
zum diesjährigen Fest ziehen. 
Rund 30.000 Besucher feier-
ten heuer kräftig mit. „Kein 
Rekord, aber wir sind den-
noch zufrieden“, so Roland 
Fuchs, der 1. Vorsitzende des 

Gewerbevereins. Besonders 
erfreute die Tatsache, dass es 
weitestgehend friedlich blieb 
und größere Vorfälle während 
des Festbetriebs ausblieben. 

Starkes Programm  
über alle sechs tage 

Schon der Freitag startete 
ausgesprochen fröhlich, als 

Bürgermeister Stefan Lang zu-
nächst von nur einem benö-
tigten Schlag beim Anzapfen 
ausging und die Zuschauer 
dies bereits lautstark feierten. 
Als das Festbier dann aber 
doch nicht so fließen wollte 
wie gedacht, realisierten alle 
Beteiligten: Ohne einen ge-
zielten zweiten Schlag geht 
hier nichts. Anvisiert. Ausge-
führt. Getroffen. Schlag 2 saß 
und das Festbier konnte sich 
seinen Weg in die Krüge bah-
nen. Auch das Sautrogrennen 
war wieder ein lustiger Pro-
grammpunkt. Was ebenfalls 
hervorragend ankam, war die 
Aktion „Mitfeiern trotz Han-
dicap“, bei der behinderte 
Mitmenschen die Möglich-
keit bekommen, einen unbe-
schwerten Volksfesttag zu er-
leben. Heuer neu „Malen nach 

Beste Stimmung beim Anzapfen: Zwei Schläge brauchte Bürgermeister Stefan 
Lang, bis das süffige Festbier aus dem Wechsel lief.
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Marktplatz 27 (be i Logopädie Orthuber)
94496 Ortenburg • Tel. 0157 73168237
E-Mail : info@lebensquel le-ortenburg.de

ENERGIE- UND HEILARBEIT • Evelyn Fischer
EDEKA Heizmann
Griesbacher Str. 36 · 94496 Ortenburg
Falkenstraße 1 · 84347 Pfarrkirchen
edeka-heizmann@t-online.de

Jetzt bewerben unter:

Verkäufer für die Metzgerei
Vollzeit, Teilzeit, 520-€ Basis

Gerne auch Quereinsteiger (z. B. Koch, Küchenassistent,...)

Für unsere Märkte in Pfarrkirchen und Ortenburg 
suchen wir ab sofort Mitarbeiter (m/w/d):

Attraktive Einstiegsprämie

Verkäufer für die Metzgerei

Attraktive Einstiegsprämie

ANZEIGE

tag der offeNeN tür  
am 17. september 

Evelyn Fischer von der Lebensquelle Ortenburg veranstaltet  
zusammen mit der Logopädiepraxis Orthuber & Naturheil-
kunde Barbara Stolz während des Herbstmarktes am Sonn-
tag, den 17. September, einen Tag der offenen Tür. Von 11 
bis 14 Uhr ist jeder herzlich eingeladen, Eindrücke über den 
Wirkungsbereich von Evelyn Fischer sowie über die Arbeit 
in der Logopädie- und Naturheilpraxis zu gewinnen. Ne-
ben kurzweiligen Vorträgen kann man auch sein Glück am 
Glücksrad versuchen. Nähere Informationen finden Sie un-
ter http://www.lebensquelle-ortenburg.de.

Zahlen“, wo sich die Beteilig-
ten künstlerisch betätigen 
konnten. Beim sonntäglichen 
Festzug war der Wettergott 
gnädig. Während des Zuges 
blieb der Regen aus und so 
konnten sich die Teilnehmer – 
übrigens so viele Gruppen wie 
selten zuvor – unter Jubeln 
und Klatschen der Zuschau-
er trockenen Fußes über den 
Marktplatz schlängeln. Für die 
kleinen Besucher wurde der 
Kinderfahrradkorso veran-
staltet, bei dem es für die drei 

am schönsten geschmück-
ten, die drei originellsten 
und das älteste Fahrrad je 
einen tollen Preis gab. Rund 
100 Kinder machten hier mit. 
Beim Ortenburger Vierkampf 
mussten sich die Teams 
in den Disziplinen Boby-
car-Rennen mit Anschieben, 
Äpfe-Brocka, Becher-Bas-
ketball und Klettball-Dart 
messen. Der Hauptpreis, ein 
Essensgutschein im Wert 
von 500 Euro für die Vereins- 
oder Firmenfeier, gesponsert 

Trotz des regnerischen Wetters freute sich der Gewerbeverein über zehntau-
sende Besucher beim traditionellen Ortenburger Volksfest. 

Höhepunkt des Volksfestes war das große Feuerwerk am Dienstag.

von Micro-Epsilon Messtech-
nik ging an „Die Hoaberger“ 
– die Freiwillige Feuerwehr 
Königbach. Familientag, Se-
niorennachmittag, leckere  
Schmankerl, das Großfeuer-
werk von Millennium Visions 

und Partystimmung pur mit 
den hervorragenden Bands 
rundeten das Ortenburger 
Event ab. Weitergefeiert wird 
im nächsten Jahr, wenn es 
heißt „Auf geht’s zum Orten-
burger Volksfest“.
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für mehr sicherheit im wasser:  
förderVereiN der orteNburger wasser-

wacht sucht driNgeNd uNterstützer
die Wasserwachten leisten allenortes einen wichtigen Beitrag für die Gesellschaft – auch in Or-
tenburg. doch die Zusammenschlüsse von freiwilligen, ehrenamtlichen Helfern sind auf Spenden 
angewiesen, damit sie Rettungsausrüstung, Bildungsprogramme und Co. finanzieren können. 

Wasserunfälle sind 
leider alltäglich 
und können tragi-

sche Folgen haben. Warum 
ist die Wasserwacht so ent-
scheidend für unsere Gesell-
schaft? Sie steht nicht nur für 
Rettungseinsätze, sondern 
für eine umfassende Präsenz 
an Seen, Flüssen und Küsten. 
Doch ihre Wirkung reicht weit 
über ihre Aufgaben als Le-
bensretter hinaus. Die Was-
serwacht vermittelt Wissen 
über Wassersicherheit und 
leistet wertvolle Arbeit in 
der Schwimmausbildung für 
Kinder und Jugendliche. Sie 
verstärkt  auch die Arbeit der 
Bademeister in unseren Frei- 
und Hallenbädern. 

Doch all dies ist ohne Un-
terstützung nicht möglich. 
Der Förderverein der Wass-
erwacht Ortenburg benötigt 
dringend Hilfe aus der Be-
völkerung. Durch Spenden 
und Mitgliedschaften können 
Sie dazu beitragen, dass die 
Wasserwacht ihre wichtige 
Arbeit fortsetzen kann. Ihre 
Unterstützung ermöglicht 
den Kauf neuer Rettungs-
ausrüstung, die Finanzierung 
von Bildungsprogrammen 
und die Durchführung von 
Rettungseinsätzen.
Wasserbegeisterte Menschen 
aus der Region sind aufge-
rufen, Mitglied im Förderver-
ein zu werden. Gemeinsam 
können so unsere Gewässer 

sicherer gemacht und zu-
künftige Generationen bes-
ser geschützt werden. Jede 
Spende zählt und jede Mit-
gliedschaft stärkt die Basis 
der Wasserwacht.
Im November 2022 hat Roland 
Fuchs die Vorstandschaft des 
Fördervereins der Wasser-
wacht Ortenburg übernom-
men. Er ist fest entschlossen, 
die Wasserwacht und den 

Förderverein weiter voranzu-
bringen und die Vision einer 
sicheren Wasserumgebung 
für alle zu verwirklichen.
Spenden sind möglich an 
den Förderverein der Wasser-
wacht Ortenburg e. V., Konto 
DE71 7405 0000 0008 9716 73
Wer Mitglied werden möchte, 
kann die Beitrittsanmeldung 
unverbindlich anfordern un-
ter fvwwo@gmx.de

t e r M i n h i n w e i s

gebrauchtkleider-  
und spielzeugbasar 

Der nächste Gebrauchtkleider- und Spielzeugmarkt in Or-
tenburg findet am Samstag, 23. September von 8.30 bis 
11.30 Uhr in der Turnhalle der Grund- und Mittelschule 
statt. Verkauft wird alles rund ums Kind – saubere, fle-
ckenfreie, modische Kinderbekleidung bis Größe 164 für 
Herbst/Winter, Schuhe, Kinderwägen (nicht älter als 5 
Jahre), Kraxen, Autositze, Faschingskostüme, Bücher, funk-
tionsfähige neuwertige Spielwaren, Ski, Schlitten, Um-
standsmode und vieles mehr. Annahme: 22. September 
15.30 – 17.30 Uhr, Abholung: 23. September 17 – 19 Uhr. Wei-
tere Infos auf Facebook unter Gebrauchtmarkt Ortenburg.

Der Förderverein der Wasserwacht Ortenburg benötigt Unterstützung aus der 
Bevölkerung, daher bittet Vorsitzender Roland Fuchs um Spenden. 

Der nächste Ortenburg Kurier erscheint am 07. 11. 2023.
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TAVERNE

AKROPOLIS

Marktplatz 18
94496 Ortenburg

Telefon: 08542/7398

Öffnungszeiten:
Di. – Do. + Sa.

11–14 Uhr & 17–22.30 Uhr

Fr. 17–22.30 Uhr 

Sonn- und Feiertage
11–14 Uhr & 17–21.30 Uhr

Montag Ruhetag

griechisches Restaurant

ile klosterwiNkel fördert 120 stühle  
für schloss söldeNau

der Förder- und Kulturverein konnte kürzlich durch eine Zuwendung der ile-Klosterwinkel Stühle für 
Veranstaltungen auf Schloss Söldenau anschaffen. Beim großen Symposium anlässlich des Ortenbur-
ger Jubiläums werden sie am 21. Oktober erstmals zum einsatz kommen. es greift das Geschehen in 
der Gegend im 12. und 13. Jahrhundert auf und ist für die Bevölkerung öffentlich zugänglich.  

Die Freude beim För-
der- und Kulturver-
ein Schloss Söldenau 

war groß. Anfang Juli wur-
den zwei Paletten an out-
door-fähigen Stapelstühlen 
geliefert. Dies ist ein weiterer 
Equipment-Baustein, um das 
Schloss für Veranstaltungen 
zu ertüchtigen und gleichzei-
tig die nötige Organisation 
zu erleichtern. „Da wir von 
der Mitgliederzahl her noch 
ein recht kleiner Verein sind, 
sind wir für die Förderzusage 
seitens der ILE-Klosterwinkel 
sehr dankbar. Denn mithilfe 
des Programms war es uns 
überhaupt erst möglich, in 
diese Beschaffung zu gehen“, 
unterstreicht Vereinsvorsit-
zender Stefan Wild die Wich-
tigkeit solcher Kleinprojekte. 
Dennoch würde sich der Söl-
denauer Schlossförderverein 
über weitere helfende Hän-
de oder fördernde Mitglieder 
sehr freuen, um auch in Zu-
kunft bei diversen Maßnah-
men oder dem Denkmalschutz 
unterstützend in das Schloss 
investieren zu können.

Symposium am 21. Oktober 

Erstmals zum Einsatz kom-
men wird die neue Ausstat-

tung im Herbst. Am Samstag, 
dem 21. Oktober, findet an-
lässlich des großen Orten-
burger Jubiläumsjahres ein 
öffentliches, wissenschaft-
liches Symposium statt, das 
das Geschehen in der Region 
im 12. und 13. Jahrhundert 
aufgreift. Damals gelang es 
vier historischen Territorien, 
umgeben von den drei gro-
ßen Nachbarn Bayern, Böh-
men und Österreich, ihre Un-
abhängigkeit zu erlangen. 

Spannende Vorträge über 
die regionale Geschichte 

In sieben halbstündigen Vor-
trägen wird gemeinschaftlich 
beleuchtet werden, wie die 
Grafschaften Ortenburg, Hals 
und Neuburg (am Inn) sowie 
das Hochstift Passau unter 
den Einflüssen ihrer großen 
Nachbarn ihre Herrschafts-
bereiche entwickelten.
Damals entstand auch die 
heutige Söldenauer Schlos-
sanlage als mittelalterliche 
Burg Kamm, deren Gründer-
familie später die Grafschaft 
Hals errichteten, sodass das 
Symposium an einem histo-

rischen Originalschauplatz 
stattfindet. Als Vortragende 
konnten Dr. Wilfried Hartleb 
(Kreisheimatpfleger und ehe-
maliger Kulturreferent des 
Landkreises), Univ.-Doz. Dr. Dr. 
Adelheid Krah (Senior Lecturer 
für Mittelalterliche Geschichte 
und Digital Humanities an der 
Universität Wien), PhDr. Fran-
tišek Kubů (Historiker und 
Kurator des Prachatitzer Mu-
seum), Prof. Dr. Alois Schmid 
(Professor für Bayerische 

Landesgeschichte i.R. an der 
Ludwig-Maximilian-Universi-
tät München), Dipl.-Ing. Ste-
fan Wild (Heimatforscher und 
Publizist) sowie Dr. Herbert 
Wurster (Stadtheimatpfleger 
und ehemaliger Direktor des 
Archivs des Bistums Passau) 
gewonnen werden. Weitere 
Details werden rechtzeitig in 
der Tagespresse und den On-
line-Medien bekanntgegeben.
 Text und Foto:  
 Doris Wild-Weitlaner

Der Förderverein freut sich darauf, die neuen Stapelstühle am 21. Oktober 
zusammen mit den Besuchern des Symposiums einweihen zu können. 
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WERDE ein Teammitglied und unterstütze uns mit Engagement und 
Eigeninitiative bei der Herstellung von hochwertiger Tiernahrung.  

WIR BIETEN DIR einen modernen und zukunftsorientierten Arbeitsplatz, 
fl exible Arbeitszeiten, sowie eine individuelle Förderung und Weiterbildung. 

als BÜROKAUFFRAU/-MANN m/w/d

als METZGERMEISTER/IN - FLEISCHTECHNIKER/IN m/w/d

als ELEKTRIKER/IN m/w/d

LÄUFT?!DU WEISST
            WIE DER HASE

m/w/d

LÄUFT?!

Bewerbung an jobs@tena-products.de oder
TENA products GmbH, Personalabteilung, 
Sammarei 55, 94496 Ortenburg

Wir freuen uns auf Dich! 

Zum Oberholz 4 · 94496 Ortenburg/Neustift · Tel. 0 85 42 / 71 18 · Fax 0 85 42 / 22 36 · www.nothaft-haustechnik.de

rk orteNburg waNdert mit kiNderN durchs 
orteNburger hiNterlaNd

ende August wanderte die RK Ortenburg im Rahmen des Ferienprogramms mit interessierten Kindern 
durch das Ortenburger Hinterland. die Wanderung stand unter dem motto: „Was und wie die Bauern 
aus unserer Heimat lebensmittel erzeugen“, dazu gehörte auch ein Besuch am Bauernhof.  

Der Markt Ortenburg bie-
tet wie jedes Jahr in der 
Ferienzeit traditionell 

für die Kinder ein umfangrei-
ches und abwechslungsrei-
ches Ferienprogramm an. Dies 
geht nur mit der Unterstüt-
zung der Ortenburger Vereine, 
Verbände und Einrichtungen. 
Auch die Reservistenkame-
radschaft Ortenburg unter-
stützt das Ferienprogramm 
und hat Ende August eine 
sehr interessante Wanderung 
durchs Ortenburger Hinter-
land angeboten. Thema der 
Wanderung war:  Was und wie 

die Bauern unserer Heimat 
Lebensmittel erzeugen.

Hofführung zu Beginn 

Unter der Leitung von Vor-
stand  Franz Fischerauer trafen 
sich die Kinder in Göbertsham 
am Hofladen Grünsteffl. Durch 
die Familie Mörtlbauer gab es 
zum Start der Wanderung eine 
sehr interessante Hofführung 
und Vorstellung aller Erzeug-
nisse. Die Kinder waren sehr 
begeistert und stellten viele 
Fragen. Im Anschluss ging es 
weiter zur Imkerei der Familie 

Horn auf den Voglsingerhof. 
Hier war als erstes eine Pau-
se angesagt, die Verpflegung 
dazu lieferte dankenswert der 
Hofladen Grünsteffl. Gestärkt 
aus der Mittagspause kom-
mend gab es für die Kinder 
nun das volle Programm über 
Bienen von Monika Horn. Wie 
sich zeigte, war auch dies ein 
sehr interessantes Thema für 
Kinder und Erwachsene. Zum 
Abschluss der Bienenkunde 
wurde noch Honig geschleu-
dert und die Kinder konnten 
erleben, welche Arbeit in Ho-
nig steckt. Nach vielen inte-
ressanten Stunden auf den 
beiden Höfen und bei hoch-
sommerlichen Temperaturen 
verlegte die RK Ortenburg mit 
den Kindern in die Eisdiele 
am Marktplatz. Zum Abschluss 
wurden die Kinder von der Re-
servistenkameradschaft noch 
auf ein Eis eingeladen und 
bekamen als kleines Anden-
ken ein Glas Honig sowie Eier.
Vorstand Franz Fischerauer 
bedankte sich bei den Kindern 
für die rege und interessierte 
Teilnahme sowie bei den El-
tern für ihre Anmeldung und 
wünschte noch eine schöne 
Ferienzeit in Ortenburg. Im 
Team neben Fischerauer wa-
ren auch stv. Vorsitzende Hei-
di Burba und Fördermitglied 
Bettina Kiss dabei. 

Einige Kinder wanderten unter Anleitung von Franz Fischerauer, Heidi Burba 
und Bettina Kiss von Göbertsham über den Vogelsingerhof bis in die Eisdiele 
nach Ortenburg.  Foto und Text: RK Ortenburg
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Wir bieten Ihnen einen attraktiven Arbeitsplatz mit langfristiger Perspektive in einem international tätigen Technologieunternehmen.  
Sie erwartet ein sehr gutes Betriebsklima, ein vielseitiges und interessantes Aufgabengebiet sowie zahlreiche Zusatzleistungen.

Interessiert? Senden Sie Ihre Bewerbung an:
Micro-Epsilon Messtechnik GmbH & Co. KG · Personalabteilung · Königbacher Str. 15 · 94496 Ortenburg · Tel: 08542/168-0 · career@micro-epsilon.de

Für unser nachhaltiges Wachstum suchen wir Sie als (m/w/d):

 Softwareentwickler im Bereich ERP / Full Stack Developer

 Assistent-(in) im Marketing

 Kaufmännischer Mitarbeiter mit Schwerpunkt Finanzbuchhaltung

 Techniker für Service und Applikation in Nordamerika

  Elektroniker / Elektrotechniker für die Entwicklung Sensorik

 Technische Hilfskraft für die Elektronik- und Sensormontage

Alle Angebote und Stellenbeschreibungen finden Sie unter www.micro-epsilon.de/career

Wir machen aus Sensorik Zukunft.
Unsere Sensoren legen die Grundlage für eine moderne und lebenswerte Welt. Unsere Produkte  
steigern Leistung, optimieren die Qualität und schonen Ressourcen in zukunftsgerichteten Branchen.

Arbeiten für die Branchen der Zukunft Interessante Aufgabengebiete, Teamwork & Projekte Modern ausgestattete Arbeitsplätze

 

orteNburger gewerbeVereiN übergibt 
scheck aN seNioreNzeNtrum

der AWO-Ortsverein Ortenburg freute sich kürzlich über eine Spende von 150 euro vom Gewerbe-
verein – übergeben durch Vorsitzenden Roland Fuchs und marktbeauftragte Grit Herfort. 

Auf den jährlich stattfin-
denden Märkten, sam-
melt der Ortenburger 

Gewerbeverein regelmäßig 
Spenden für den guten Zweck. 
Aus der letzten Veranstaltung, 
dem Frühlingsmarkt, gingen 
120 Euro hervor, die vom Ge-
werbeverein auf 150 Euro 
aufgestockt wurden. Diese 
wurden kürzlich an den AWO 
Ortsverein Ortenburg über-
geben. Den Scheck nahmen 
Ulrich Buchberger Einrich-
tungsleiter der AWO Orten-
burg, und Peter Stephan, der 
stellvertretende Vorsitzende, 
entgegen. Überreicht wurde 

der Scheck von Roland Fuchs, 
dem 1. Vorsitzenden des Ge-
werbevereins, und Grit Her-
fort, die für die Marktorgani-
sation zuständig ist. Auch auf 
den nächsten Märkten wird 
der Gewerbeverein wieder 
das Glücksrad aufstellen, bei 
dem die Besucher attrakti-
ve Preise gewinnen und sich 
gleichzeitig für den guten 
Zweck engagieren können.

Marktorganisatorin Grit Herfort (v.l.) und Gewerbevereinsvorsitzender Roland 
Fuchs übergaben die Spende in Höhe von 150 Euro an Einrichtungsleiter des 
AWO-Seniorenzentrums Ulrich Buchberger und stellvertretenden AWO-Vor-
sitzenden Peter Stephan.  Foto: Wolfgang Dobler

Den Ortenburg Kurier  
auch online lesen 

www.ortenburger-kurier.de
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Elektro Bauer
Digitale Gebäudeinstallation

Elektroinstallation in Alt- und Neubauten

Industrieanlagen

Energieoptimierung

Photovoltaikanlagen

Speicherlösungen

GmbH & Co. KG

regional · nachhaltig · ressourcenschonend

erde, Kompost & mehr
donau-Wald

Blumen- 
erde

45-Liter-Gebinde

7,00 €

garten-
Kompost

45-Liter-Gebinde

4,50 €

graB-/ 
topferde
fein & schWarz

20-Liter-Gebinde

5,00 €

rinden-
mulch
fein

70-Liter-Gebinde

6,50 €

rinden-
mulch
mittelfein

60-Liter-Gebinde

5,00 €

pflanz- 
erde

45-Liter-Gebinde

7,00 €

Gartenberatung und Lieferservice: 09903-920170

Erhältlich:
· recyclinghof 
 ortenburg 
· Kompostieranlage 
 ortenburg

oldtimer-ausfahrt msc orteNburg 2023
im August machten sich  25 Old- und Youngtimer auf zwei und vier Rädern von Ortenburg aus auf den 
Weg ins oberösterreichische innviertel. in mattighofen lernten sie die Geschichte des motorradher-
stellers Ktm kennen. die alten Fahrzeuge durften bestaunt und auch probegesessen werden.

Bei strahlendem Son-
nenschein fand am 15. 
August wieder die all-

jährliche Ausfahrt der histo-
rischen Fahrzeuge des MSC 
Ortenburg statt. Um 9 Uhr 
starteten 30 Old- und Youngti-
mer auf zwei und vier Rädern 

mit ihren Besatzungen von 
Ortenburg weg. Ziel war dies-
mal die KTM-Motorhall des 
Motorradherstellers im öster-
reichischen Mattighofen.
Auf verkehrsarmen Neben-
straßen ging die Fahrt in 
mehreren Fahrzeuggruppen- 

zunächst nach Mettmach, 
wo im hiesigen Biergarten 
für eine Frühstückspause re-
serviert war. Frisch gestärkt 
führte die Strecke dann weiter 
nach Mattighofen.

Ausstellung mit Probesitzen

In der KTM-Motorhall warteten 
bereits zwei Tour-Guides und 
führten die Oldtimerfreunde 
in zwei Gruppen durch die be-
eindruckende Ausstellung der 
verschiedenen Epochen des 
Herstellers KTM. Auf diversen 
alten und neuen Zwei- und 
auch Vierrädern durfte nach 
Belieben auch Probegesessen 
werden, so dass sich jeder ein 
Bild vom mehr oder weniger 
vorhandenen Fahrkomfort 
machen konnte. Ergänzt wur-
den die subjektiv gewonne-

nen Eindrücke durch die an-
schaulich vermittelten Daten 
und Fakten zu den Fahrzeugen 
durch die Tour-Guides.
Beeindruckt von der vielfäl-
tigen Ausstellung kehrte man 
anschließend ins benachbarte 
Café ein, bevor die Heimreise 
angetreten wurde. Diese führ-
te dann über Burgkirchen und 
Braunau zurück nach Bayern, 
wo man über Simbach, Wittib- 
reut und Bad Birnbach wieder 
nach Hause fuhr.  
Alle Teilnehmer genossen 
sichtlich den Umgang mit der 
historischen Technik in den 
innig geliebten und gehegten 
Fahrzeugen und freuen sich 
bereits auf die kommende 
Ausfahrt im nächsten Jahr. 

Attraktive Hingucker aus Ortenburg: 
Wo immer die Fahrzeuge aus der Teil-
nehmerrunde auftauchten, zogen sie 
die Blicke der Passanten auf sich.

In der KTM-Motorhall im österreichischen Mattighofen wartete eine 
Ausstellung auf die Oldtimerfreunde – inklusive Probesitzen auf alten und 
neuen Zwei- bzw. Vierrädern.  Fotos und Text: MSC Ortenburg
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www.pflegeteam-passau.de 
www.curare-seniorengarten.de

WIR BERATEN SIE GERNE! 
Ambulanter Pflegedienst
Tel. +49 (0) 8502 / 91 71 33-0

Curare Seniorengarten 
Tagesplegeeinrichtung
Tel. +49 (0) 8542 / 898488

FÜRSTENZELL 
ORTENBURG  
RUHSTORF

(*wird durch Dekra durchgeführt)

Opel

Raiffeisenstrasse 11 94496 Ortenburg

Tel.: 08542 / 91 99 45 1 Fax: 08542 / 91 99 45 2

email:alexrittergmbh@t-online.de

ALEX RITTER
FLIESEN

Like us on

Facebook

Alex Ritter GmbH Fliesenverlegebetrieb

SePtemBeR
 

17. So Gewerbeverein; 
Herbstmarkt

So Leben in Ortenburg; 
Fortbildung Erlebnisführung, 
Gräfinnenzimmer Schloss, 
Bitte um Anmeldung

23. Sa 20 Uhr Frauengsang 
Pomp-A-Dur Unteriglbach; 
Musikantentreffen,  
Vereinsheim Unteriglbach

Sa 8 Uhr Seniorenbeirat; 
Ausflugsfahrt mit der AWO 
Ortenburg nach Kelheim,  
TP: Firma Dobler

Sa 10 Uhr Leben in Orten-
burg; Hausmesse, Sonnleit-
ner Holzbauwerke

24. So Leben in Ortenburg, 
Fortbildung Erlebnisfüh-
rungen, Gräfinnenzimmer 
Schloss, Bitte um Anmeldung

OKtOBeR
01. So 19 Uhr Leben in Orten-
burg; Gesprächskonzert mit 
Alcioni Volanti, Marktkirche

05. do 19 Uhr Förderkreis  
Bereich Schloss; Vortrag 
„Zeitgeschichte“ von Dr. 
Klaus Rose, Gräfinnenzimmer 
Schloss

07. Sa 8 Uhr Seniorenbeirat; 
Ganztägiger Pfarrverbands-
ausflug nach Freising,  
TP: Firma Dobler

12. do 19 Uhr Förderkreis 
Bereich Schloss; Vortrag zum 
Renaissanceschloss Neuburg 
von Dr. Wilfried Hartleb

30. mo 15 Uhr Förderkreis 
Bereich Schloss; Kinderthea-
ter Lumumba, Gräfinnenzim-
mer Schloss

nOVemBeR
07. di 11 Uhr Seniorenbeirat; 
Gemeinsames Mittagessen, 
Straubinger Wirt Atzing

di 19 Uhr Förderkreis Bereich 
Schloss; Vortrag „Ochsen-
straße“ von Nikolaus Arndt, 
Gräfinnenzimmer Schloss

Anzeigen-Annahmeschluss 
ist am 02.10.2023.

Unsere nächste Ausgabe 
erscheint am 07.11.2023.



DER SCHNELLE DRAHT ZUM FACHMANN

Griesbacher Str. 2, 94496 Ortenburg
Tel.: 08542 898325-0, Mail: ortenburg@aswr.de

SchobeSberger
Ortenburg · Telefon 0 85 42 / 91 91-15

Ihr Fachgeschäft für
Eisenwaren – Haushalt – Geschenke 

Modeschmuck – Lederwaren

Praxis für Logopädie & Naturheilkunde

Barbara Stolz • Marktplatz 27 • 94496 Ortenburg 
Tel. 08542/417635 • www.logopädie-orthuber.de

Behandlung aller 
Störungsbilder

CranioSacrale 
Therapie

uvm.

Sand und Kies • Transporte • Tiefbau
94496 Ortenburg •  0 85 42 / 96 04 - 0 • www.rauscheröd.de

Demlehner rolanD
afham 7 · 94496 ortenburg
Telefon 01 71 / 2 46 17 31

Verfahrenstechnik |  Umweltschutz |  Anlagenbau |  Maschinenbau
 

Königbacher Str. 17    
94496 Ortenburg/Dorfbach
Tel. +49 (0) 8542 165-0  |  Fax -33
E-Mail  info@scheuchl.de w w w . s c h e u c h l . d e

R. Scheuchl GmbH

    
   �

Oberiglbach 64 · 94496 Ortenburg
Telefon: 0 85 42/ 91 70 46 · Fax: 89 87 37

Weberstr. 3 | 94496 Ortenburg
Tel. 0 85 42 / 59 59 7 59

info@spenglereimayer.de
www.spenglereimayer.de

Arbinger Michael

Verlegung von Fliesen,
Natursteinen & Mosaik

Erlengrund 14 
94496 Ortenburg

Mobil: 0160/2882117
info@fliesenarbinger.de
www.fliesenarbinger.de

Jörg Hanfgarn & Ruth-Maria Wieberneit-Hanfgarn

Griesbacher Str. 51a 
94496 Ortenburg
PhysioTherapie  
Tel. 0 85 42 / 89 84 55
FitnessStudio 
Tel. 0 85 42 / 89 84 54

Montag – Sonntag
11 – 14 Uhr & 17 – 23 Uhr

Warme Küche bis 22 Uhr
Dienstag Ruhetag

Marktplatz 17 | 94496 Ortenburg | Tel. 0 85 42 / 77 94
www.ristorantepontevecchio.de

Lieferservice und alle Gerichte auch zum Mitnehmen!

Wandverkleidungen
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Bodenverlegungen

Handel von:

Thomas
Thalhammer

Lohfeld 5
94496 Ortenburg
Tel.: 08542/2748

Handy: 0160/2863327

•Dachfenster
•Türen
•Böden
•Decken
•Fenster


